
Auf einen Blick  

Auf einen Rückblick – Todesursachenstatistik 2014 und 1947 

Vor bald 70 Jahren wurde Niedersachsen gegründet, ge-
nauer gesagt am 8. November 1946. Auch die Anfänge der 
amtlichen Statistik in Niedersachsen gehen auf dieses Jahr 
zurück. Im gleichen Jahr wurde ebenfalls das „Niedersäch-
sische Amt für Landesplanung und Statistik“ per Erlass, da-
tiert vom 4. Juli 1946, gegründet1). Bereits im Jahr 1947 
erschien der 1. Jahrgang der „Statistischen Monatshefte 
für Niedersachsen“.  

In diesem Jahr werden daher in lockerer Folge ein paar 
ausgewählte historische Beiträge in den Statistischen Mo-
natsheften Niedersachsen veröffentlicht. Diese bieten 
spannende Blicke in die Vergangenheit: Was hat Nieder-
sachsen und was hat die amtliche Statistik damals beschäf-
tigt? Welche Statistiken gab es damals bereits und welche 
Daten wurden erhoben? Es handelt sich um Texte, die aus 
heutiger Perspektive fremd wirken: Texte, in denen eine 
geschlechtergerechte Sprache noch keine Berücksichti-
gung fand und in denen Begrifflichkeiten verwendet wur-
den, die heute gesellschaftlich nicht mehr akzeptiert sind – 
es war eine andere Zeit und eine andere Gesellschaft.  

Im Heft 10 des 2. Jahrgangs (1948) der Statistischen Mo-
natshefte für Niedersachsen erschien der folgende Beitrag 
auf S. 149 ff: „Todesursachen in Niedersachsen im Jahre 
1947“. Die im Folgenden in Anführungszeichen gesetzten 
Textpassagen sind wörtliche Zitate aus dem Beitrag. 

Bereits 1947 wurde die allgemeine Todesursachenstatistik 
durchgeführt, da das Wissen um die Ursachen des Todes 

1) Vgl. Brüning, K.: Zur Geschichte des Niedersächsischen Amtes für Landesplanung 
und Statistik, in: Hausnachrichten des Niedersächsischen Amtes für Landespla- 

    nung und Statistik, Jahrgang 1952, Nummer 4 (1952), S. 37 ff. 

nicht nur für „die ärztliche und sanitäre Betreuung“ sondern 
„z. B. auch für die Versicherungswirtschaft“ von Bedeutung 
war. Da damals die meisten Menschen im häuslichen Um-
feld verschieden, enthielten die standesamtlichen Sterbefall-
zählkarten insbesondere Angaben basierend auf den „Mit-
teilungen der Angehörigen der Gestorbenen“. Hinsichtlich 
der medizinischen Korrektheit dieser Angaben, vor allem 
wenn der verstorbene Mensch an mehreren Grundkrankhei-
ten gelitten hatte, ergaben sich damals statistische Unge-
nauigkeiten bei den Todesursachen, auch wenn die Zählkar-
ten vollständig erhoben wurden.  

Im Vergleich zu damals sind die Rahmenbedingungen heu- 
te grundlegend andere. So versterben viele Menschen in  
Krankenhäusern oder sonstigen Einrichtungen, z. B. in Pfle-
geheimen oder Hospizen. Auch bei Menschen, die zuhause 
versterben, ist die Todesbescheinigung verbindlich von ei-
nem Arzt auszufüllen. In dieser Bescheinigung werden an 
allererster Stelle die Krankheiten und Zustände erfasst, die in 
einer Kausalkette von der Grunderkrankung zur unmittelba-
ren Todesursache führen. Zusätzlich können auch andere 
wesentlichen Krankheitszustände bzw. Vorerkrankungen 
der Verstorbenen, die nicht unmittelbar zum Tode geführt 
haben, von den Ärzten auf den Todesbescheinigungen ver-
merkt werden. 

Die Krankheiten werden aktuell nach der internationalen  
statistischen Klassifikation der Krankheiten und verwand-
ter Gesundheitsprobleme 10. Revision (ICD-10) verschlüsselt. 
Die Todesbescheinigungen enthalten neben den Todesur-
sachen auch Angaben zum Alter, Geschlecht und zum letz-
ten Hauptwohnsitz der Verstorbenen. Die folgende Tabelle 
enthält die häufigsten Todesursachen im Jahr 2014: 

T1| Gestorbene nach Todesursachen und Geschlecht 2014 

Todesursache Frauen Männer

Krankheiten des Kreislaufsystems 44 % 37 %

Bösartige Neubildungen 22 % 28 %

Übrige Todesursachsen 21 % 18 %

Krankheiten des Atmungssystems 6 % 8 %

Krankheiten des Verdauungssystems 4 % 4 %

Verletzungen und Vergiftungen 3 % 5 %

Sterbefälle insgesamt 44 685 42 886

Die aktuellen Zahlen sind dem Statistischen Bericht Niedersachsen, A IV 3/ A IV 10 – j / 2014 entnommen worden. 
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